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Herren Bezirksliga Gr. 2

Kasseler Spvgg. Auedamm : TTC 1967 Hofgeismar II 
Sonntag, 12.03.2023, 13:00 Uhr

Bellon bleibt gegen Kasseler Spvgg. Auedamm 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom TTC 1967 Hofgeismar II,
als Elias Heickmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber Kasseler Spvgg.
Auedamm sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Sean Bellon, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: In vier Sätzen verloren Merle / Caßelmann ihre Partie gegen Attendorn /
Wagner. Merle / Neumayer gelang es, Heickmann / Reitz im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnten Heise / Kraft gegen Bellon / Albrecht verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Einen Sieg verpasste Marco Merle beim 4:11, 11:13, 11:9, 13:15 gegen Sean Bellon
und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der
Partie anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Obwohl Oliver Heise in der im Vorfeld als absolut offen
eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Michael Attendorn zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nur einen Satz
verlor Maik Merle beim 11:3, 11:8, 7:11, 12:10 gegen Matti Albrecht und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Wayne Caßelmann hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Daniel Wagner bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich konnte
Tom Neumayer zwar einen Satz gewinnen, verlor daraufhin die Partie gegen Stefan Reitz, in dem er
anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber
trotzdem klar mit 6:11, 11:8, 11:13, 8:11. Den Sieg von Elias Heickmann konnte Maximilian Kraft im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Michael
Attendorn zunächst nicht gut aus, so gewann Marco Merle im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Somit hat Merle nun 15 Siege und 11 Niederlagen in der Einzelbilanz für
die aktuelle Serie zu verbuchen. Unglücklich war Oliver Heise am Nachbartisch in der Partie gegen
Sean Bellon, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Maik Merle seinem
Gegner Daniel Wagner letztlich beim 6:11, 11:7, 8:11, 10:12 nicht gefährlich werden. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 5:7. Wayne Caßelmann hatte gegen Matti Albrecht trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Tom Neumayer in der Partie gegen Elias Heickmann, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Heickmann nun 8 Siege, bei 2
Niederlagen aus. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist Kasseler Spvgg. Auedamm nun ein Punktekonto von 19:11 Punkten
auf, während der TTC 1967 Hofgeismar II vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen den
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TSV 1921 Wenigenhasungen ansteht, 23:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Kasseler
Spvgg. Auedamm bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2023 gegen den SV Espenau
1896/1946.

 Statistik:
 Kasseler Spvgg. Auedamm

Doppel: Merle / Caßelmann 0:1, Merle / Neumayer 1:0, Heise / Kraft 0:1 
Einzel: M. Merle 1:1, O. Heise 1:1, M. Merle 1:1, W. Caßelmann 1:1, T. Neumayer 0:2, M. Kraft 0:1 

 TTC 1967 Hofgeismar II
Doppel: Heickmann / Reitz 0:1, Attendorn / Wagner 1:0, Bellon / Albrecht 1:0 
Einzel: M. Attendorn 0:2, S. Bellon 2:0, D. Wagner 1:1, M. Albrecht 1:1, E. Heickmann 2:0, S. Reitz 1:
0


